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Liebe Bernbeurerinnen und liebe Bernbeurer,

auf diesem Weg möchte ich mich nochmal herzlich für die Wahl zum Bürgermeister 
und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken!

Die ersten Wochen im Amt waren und sind sehr anspruchsvoll. Mittlerweile konnte 
ich mir einen sehr guten Überblick zu den wichtigsten großen und kleinen Themen 
verschaffen. Durch die enorme und sehr gute Unterstützung der Verwaltungsmitar-
beiter und der engagierten neuen und alten Gemeinderäte, ist dies gut zu bewerk-
stelligen. Hier geht ein betont großes Dankeschön an alle, die mich in meinem Amt 
vertrauensvoll und mit viel Einsatz begleiten. 



Neueinstellung 

Eine personelle Änderung ergab sich in der Verwaltungsgemeinschaft. 
Frau Marina Freytag aus Marktoberdorf trat ab dem 01.05.2020 die Stelle als Kämmerin und Personalsachbearbeiterin 
an. Sie verfügt über eine langjährige Berufserfahrung im öffentlichen Dienst und war zuvor lange als Kämmerin und im 
Personalbereich tätig.

Wir wünschen Frau Freytag für ihre neue Aufgabe in der Verwaltungsgemeinschaft Bernbeuren alles Gute und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Die nächsten Jahre werden sehr fordernd, um Bernbeuren wieder zu dem attraktiven Dorf zu machen, dass es 
immer war und eigentlich ist. Angefangen vom Trinkwasser, über die Nahversorgung, Wegebau und viele an-
dere Themen, haben wir vieles zu bewerkstelligen und langfristig und nachhaltig auf den Weg zu bringen. Das 
alles mit begrenzten Mitteln, welche die nächsten Jahre sehr wahrscheinlich weniger werden. Deswegen muss 
an einigen Stellen gespart und rationalisiert werden, um anderweitig sinnvolle Investitionen tätigen zu können. 
Ich werde nicht das tun, was einzelne Akteure fordern, sondern stets das, was für die ganze Gemeinde das Beste 
ist. Dafür bitte ich schon jetzt um Verständnis.

Wie im Wahlkampf angekündigt, werde ich im gesetzlich erlaubten Rahmen, die Themen der Gemeinde, öffent-
lich machen. Ab Juni gibt es eine Bürgersprechstunde im Rathaus, Donnerstags von 18 Uhr bis 19 Uhr. Über 
eine vorherige Anmeldung wäre ich dankbar.

Ich bin zuversichtlich und guten Mutes und hoffe, dass ich Euch auf diesem Weg mitnehmen kann. 

Euer Karl Schleich, Bürgermeister.
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Vollzug der Bayerischen Beihilfeverordnung (BayBhV) 
Maßnahmen zur Bewältigung der Corona-Pandemie im ambulanten Be-
reich und im Bereich der Pflege 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

die Corona-Pandemie verursacht in vielen medizinischen Leistungsberei-

chen finanzielle Mehraufwendungen. Dies führt auch zu Folgen in der tägli-

chen Beihilfefestsetzung. 

 
 
1. Arzneimittelzuschlag für Botendienste der Apotheken 
 

Nach § 4 Abs. 1 der SARS-CoV-2- Arzneimittelversorgungsverordnung vom 

20. April 2020 (BAnz vom 21. April 2020, AT 21.04.2020 V1) können Apo-

theken eine gesonderte Vergütung für erbrachte Botendienste im Zusam-

menhang mit der Lieferung von verordneten Arzneimitteln an den Aufent-

haltsort der erkrankten Person in Höhe von 5 € zzgl. Umsatzsteuer je Liefer-

ort und Tag verrechnen. Entsprechende Mehraufwendungen sind nach § 18 

BayBhV beihilfefähig. Die Verrechnung dieser Zusatz-Vergütung ist bis  

30. September 2020 befristet. 

 

 

 

 

Bayerisches Staatsministerium 
der Finanzen und für Heimat 

  
  
  
  

Dienstgebäude München Dienstgebäude Nürnberg E-Mail 
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U 3, U 4, U 5, U 6 Odeonsplatz U 1 Nürnberg/Lorenzkirche  
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2. Hygienezuschlag bei Erbringern von Heilbehandlungen 
 

Nach § 2 Abs. 7 der COVID-19-Versorgungsstrukturen-Schutzverordnung – 

COVID-19-VSt-SchutzV vom 30. April 2020 (BAnz vom 4. Mai 2020, AT 

04.05.2020 V1) werden die Mehraufwendungen für erforderliche Hygiene-

maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie von den gesetzlichen Kran-

kenkassen pauschalierend abgegolten.  

 

Aufwendungen für Hygienemaßnahmen, die Beihilfeberechtigten bzw. be-

rücksichtigungsfähigen Angehörigen von Heilbehandlern verrechnet wer-

den, sind in Anlehnung an § 2 Abs. 7 COVID-19-Versorgungsstrukturen-

Schutzverordnung bis in Höhe von 1,50 € pro Besuch eines Patienten in der 

Praxis des Therapeuten zusätzlich zu den im Einzelfall maßgebenden beihil-

fefähigen Höchstbeträgen für verordnete Heilbehandlungen nach der An-

lage 3 zu § 19 beihilfefähig. Die Anerkennung des Zusatzbetrages ist für 

Aufwendungen möglich, die bis 30. September 2020 entstehen.  

 

3. Aufwendungen für zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel 
 

Nach § 4 der COVID-19-Versorgungsstrukturen-Schutzverordnung – CO-

VID-19-VSt-SchutzV vom 30. April 2020 (BAnz vom 4. Mai 2020, AT 

04.05.2020 V1) wurde im Zeitraum vom 1. April bis 30. September 2020 der 

monatliche Höchstbetrag für Pflegehilfsmittel von 40 € auf 60 € aufgestockt. 

Eine Beihilfe ist bei Vorliegen der sonstigen Voraussetzungen des § 35 

BayBhV im genannten Zeitraum auch aus dem erhöhten Höchstbetrag zu 

gewähren.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Dr. Nicole Lang 

Ministerialdirigentin 

 





Gemälde an der Orgelempore in der Pfarrkirche von Josef 
Albrechtkirchinger, 1938 (wahrscheinlich fehlerhaft!)

Gemälde an der Orgelempore: Der Architekt Johann 
Georg Fischer leitet den Neubau 

Vor 300 Jahren: Katastrophe in Bernbeuren-  
großer Dorfbrand

In einer stürmischen Sommernacht brach am 1.Juni 1720 im Anwesen, wo heute das Gasthaus "Doldewirt" steht,  ein 
Brand aus, der rasch auf die mit Stroh oder Holzschindeln gedeckten Nachbarhäuser übergriff. Bis auf fünf Anwesen, 
wahrscheinlich jenseits des Dorfbaches, heute "am Graben", wurden alle Häuser in Bernbeuren eingeäschert.
Auch die Pfarrkirche, die Marienkapelle und der Pfarrhof brannten nieder. Mit dem Pfarrhof verbrannten auch die meis-
ten Dokumente, Taufbücher und Urkunden.Für längere Zeit konnten nun die Pfarrangehörigen keinen Gottesdienst im 
Dorf besuchen, da ein Wiederaufbau der Pfarrkirche nicht so schnell geschehen konnte. So wurde die ebenfalls ausge-
brannte Marienkapelle notdürftig instand gesetzt, um bald wieder ein Gotteshaus für die Gottesdienste zu haben.
Nahezu alle Bewohner des Dorfes waren obdachlos, ohne Hab und Gut und standen buchstäblich vor dem Nichts. 
Gerettet wurden wohl das Vieh und etwas Hausrat. Da auch das Mesnerhaus abgebrannt war, das zugleich Schulhaus 
war, konnte auch für längere Zeit keine Schule gehalten werden. Nach den Aufräumarbeiten mußten die Bewohner des 
Dorfes eiligst darangehen, ihre Höfe mit Stallungen wieder aufzubauen, um für sich und das Vieh Schutz vor dem kom-
menden Winter zu haben.
Um so erstaunlicher ist es, daß die Bernbeurer Bürger noch im Jahr der Brandkatastrophe, also 1720, planten, die 
Pfarrkirche wieder aufzubauen. Als Baumeister gewann man den bekannten Meister Johann Georg Fischer, den Neffen 
des berühmten Füssener Baumeisters Johann Jakob Herkomer. Die Pfarrkirche in Bernbeuren ist eines seiner Früh-
werke, später errichtete er weitere Kirchen und Kapellen, so in Marktoberdorf, Steinbach, Bertoldshofen, Bidingen und 
Dillingen. Der Wiederaufbau der Pfarrkirche war eine schwere finanzielle Belastung für die Pfarrei. So kam am 6.August 
1721 der begonnene Kirchenbau aus Mangel an Geld ins Stocken. Erst auf vielfältige Bitten der Gläubigen stellte der 
Bischof von Augsburg 500 Gulden aus den Einnahmen des Probstamtes Füssen leihweise zur Verfügung. Gleichzeitig 
nahm die Kirchenstiftung von vielen anderen Kirchen aus der Umgebung Anleihen auf, so von Lindenberg 500 Gulden, 
von Rettenberg 250 fl, von einzelnen Kirchen der Pflege Buchloe 300 fl, weitere Beträge von den Kirchen in Stötten, 
Bidingen und Bertoldshofen. An der Schuldenlast, die sich die Kirchenstiftung damit aufbürdete, hatte sie jahrzehntelang 
zu tragen.
 Um so bewunderswerter und lobenswerter ist es aber, daß man die Arbeiten am Kirchenbau an damals geschätzte und 
bekannte Baumeister und Künstler vergab, was das Bauwerk sicher verteuerte. Besonders auch für die Innenausstat-
tung, die sich bis 1755 hinzog, engagierte man neben dem einheimischen Altarbauer Paul Pfeiffer auch den berühmten 
Bildhauer Anton Sturm aus Füssen. Die Steine zum Kirchenbau wurden dem Dorfsteinbruch bei Riedhof entnommen 
und der Scharwerksdienst, also Fuhrwerksdienste und Handwerksleistungen wurden von den Leuten des Dorfes weit-
gehendst gerne geleistet.
Noch heute kommt es bei Umbauten von alten Häusern in Bernbeuren vor, daß Brandschutt in der Erde gefunden wird.
Bericht von Heinz Engel

Gedenkstein am Haus „Doldewirt“



 

 Bayerisches Landesamt für 
Umwelt    

   
 

   

Bayerisches Landesamt für Umwelt 
 
Postanschrift 
Bürgermeister-Ulrich-Str. 160 
86179 Augsburg 
Internet: www.lfu.bayern.de/ 

Hochwasser.Info.Bayern  
Eine Initiative der Bayerischen Wasserwirtschaft 
 

 
hochwasser.info.bayern@lfu.bayern.de 
www.hochwasserinfo.bayern.de 

 
 
  

 

 

 

THEMENDIENST FÜR KOMMUNALE VERÖFFENTLICHUNGEN 
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Beim Hausbau an den Hochwasserschutz denken: 
Eigenvorsorge ist wichtig! 

Der Bau eines Eigenheims ist für viele Menschen die größte Investition ihres Lebens. 
Umso wichtiger ist es, die Immobilie vor drohenden Naturgefahren wie Hochwasser 
zu schützen. Dies gilt es schon bei der Wahl des Bauplatzes zu bedenken. 
Grundstücke in der Nähe eines Gewässers sind begehrt – aber in der Regel auch 
besonders von Hochwasser bedroht. Wer sich dennoch für ein solches Grundstück 
entscheidet, sollte sich der Pflicht zur Eigenvorsorge bewusst sein. 

Das Hochwasserrisiko wird oft unterschätzt. Dabei ist es für Anwohner eines 
Gewässers statistisch gesehen wahrscheinlicher, mindestens einmal im Leben von 
einem 150-jährlichen Hochwasser betroffen zu sein, als bei einem Autounfall zu 
verunglücken. Indem Sie sich in Ihrem Auto anschnallen, sichern Sie sich bis zu einem 
gewissen Grad gegen das Risiko ab. Ähnlich verhält es sich mit den technischen 
Maßnahmen, die Ihre Kommune oder der Staat zum Schutz vor Hochwasser errichten: 
Diese werden auf die Pegelstände eines 100-jährlichen Hochwassers ausgelegt. Sie 
schützen nicht vor extremeren Ereignissen, sodass ein Risiko bestehen bleibt. Gemäß 
Wasserhaushaltsgesetz ist jede Person dazu verpflichtet, eigenverantwortlich 
Vorsorge für den Fall eines Hochwassers zu treffen (§ 5 Abs. 2 WHG). 

Wie die Umfrage „Hochwasserschutz in Bayern“ der Initiative Hochwasser.Info.Bayern 
gezeigt hat, sind landesweit nur 3 von 10 Bürgern überzeugt, dass ihr Handeln 
persönliche Schäden durch Überflutungen reduzieren kann (siehe Grafik). Das ist eine 
fatale Fehleinschätzung, denn Bürgerinnen und Bürger können viel tun, um sich und 
ihre Immobilie zu schützen. 

Der sicherste Schutz besteht darin, nicht in hochwassergefährdeten Gebieten zu 
bauen. Ob Ihr geplantes Baugrundstück in einem von Flusshochwasser gefährdeten 
Gebiet liegt, erfahren Sie über den Informationsdienst Überschwemmungsgefährdete 
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Gebiete (www.iug.bayern.de). Entscheiden Sie sich trotz der Risiken für ein solches 
Grundstück, berücksichtigen Sie bereits bei der Planung des Neubaus die nötigen 
Schutzmaßnahmen. Dazu gehören beispielsweise die wasserdichte Ausführung des 
Kellers, erhöhte Gebäudeöffnungen, um oberflächlichen Wasserzutritt zu erschweren, 
oder eine Rückstausicherung. Da auch bauliche Maßnahmen keinen 
hundertprozentigen Schutz bieten können, ist es zudem ratsam, eine 
Elementarschadenversicherung abzuschließen, um das Eigenheim und den Hausrat 
vor existenzbedrohenden Schäden zu versichern. 

Weitere Informationen zu den Themen Eigenvorsorge und Hochwasserschutz in 
Bayern finden Sie unter www.hochwasserinfo.bayern.de. 

 

Entgegen der vorherrschenden Meinung können Bürgerinnen und Bürger viel tun, um 
sich vor Hochwasserschäden zu schützen. 

 

Tel.: 0 88 60 / 84 32 Fax 0 88 60 / 92 29 73
Mobil: 0171/2065962 info@elektrotechnikreinwald.de

Netzwerktechnik

REINWALD

ELE
KTR
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Osteraktion der Kindergärten und Schulen Bernbeuren und Vižinada nun erst 2021

Es war, wenn auch ambitioniert, so schön geplant. Unsere Schule und der Kindergarten in Bern-
beuren hatten mit tatkräftiger und finanzieller Unterstützung der Gemeinde und hilfreicher Spon-
soren (Autohäuser Heuberger und Gast, Firma Keller, Firma Heinz Sprenzel und Sparkasse) drei 
„Riesen-Ostereier“ beschafft, die unter der Leitung von Sissi Schmölz von den Bernbeurer Kindern 
vor Ostern bemalt und dann im Ort rechtzeitig an zentralen Plätzen aufgestellt worden wären.
Ein Osterei mit regionalen und für Bernbeuren typischen Motiven wäre an unsere Partnergemein-
de Vižinada in Kroatien/Istrien gegangen – im Austausch gegen ein Ei aus Vižinada, bemalt von 
den dortigen Kindern. Der Kontakt zwischen den Kindergärten und Schule wurde erstmalig im 
September 2019 hergestellt, als zu unserer „Auerberg Classic“ eine Delegation aus Vižinada un-
ter Leitung des Bürgermeisters Marko Ferenac zusammen mit der Musikband aus Vižinada nach 
Bernbeuren kam. Dieser Kontakt sollte nun vertieft und optimalerweise mit unserer Teilnahme an 
der Eröffnung des neuen Kindergartens in Vižinada im Sommer-Herbst 2020 weiterausgebaut wer-
den. Und dann kam Corona….

Nun warten die „Riesen-Ostereier“ auf ihren Einsatz zu Ostern 2021 und alle hoffen sehr, dass die 
ursprünglichen Planungen dann mit Erfolg umgesetzt werden können – „Die Begeisterung bleibt 
die selbe !“, so Schuldirektor Herr Eusemann!

           

Vižinada und Corona
Kroatien und auch vor allem Istrien ist bei den Deutschen ein traditionell beliebtes Urlaubsland, 
auch unsere Partnergemeinde liegt ja von Bernbeuren gerade einmal etwa 600km mit dem Auto 
entfernt in der Nähe von Porec und Novigrad ca. 16 km landeinwärts in einer malerischen Land-
schaft.
„Wir haben unseren Wein- und Olivenanbau, aber natürlich auch unseren Tourismus, von dem wir 
leben“, erzählt Marko Ferenac, der Bürgermeister von Vižinada. „Unsere zahlreichen Ferienvillen 
und Apartments bieten mit Pool und Grillmöglichkeiten eine tolle Ausgangsbasis für entspannte 
Ferien in Vižinada und Umgebung. Radfahren, Weinproben, Wandern, Ausflüge ans Meer, Ken-
nenlernen von Land und Leuten – kein Problem, unsere Lidia aus dem Tourismusbüro, die auch 
deutsch spricht, hilft unseren Gästen gerne“. 
Und genau hier sind die Unsicherheiten: Wie wird es weitergehen mit der Urlaubsplanung, den 
Reisemöglichkeiten hin und her? „Wir sind ein EU-Land und Kroatien hat Gott sei Dank bereits 
sehr früh äußerst strikte Maßnahmen erlassen, die die Corona-Zahlen niedrig gehalten haben 
(Anm: Kroatien - Stand 25.05.2020 : 2244 Infizierte, 2035 Genesene, 100 Todesfälle). „Und der 
Aufenthalt in Villen und Ferienwohnungen ist wahrscheinlich einfach sicherer als in den riesigen 
Hotelkomplexen“, so Ferenac. „Wir haben die Sommerplanung noch nicht abgeschrieben und hof-
fen auf internationale oder bilaterale Regelungen, die es unseren Gästen und Freunden möglich 
macht, doch zu uns zu kommen. Wir freuen uns und stehen auf jeden Fall bereit“.

Partnergemeinde Vižinada   



Wer sich für Vižinada und/oder die dortigen Ferienmöglichkeiten interessiert oder Unterstützung 
bei einer Buchung benötigt, kann sich gerne direkt mit Lidia in Verbindung setzen.  (Telefonnum-
mer im Tourismusbüro: +385 52 446 110)

                         Lidia Legović                                                         Marko Ferenac    
                       
mail: info@tz-vizinada.hr ,  homepage: www.tz-vizinada.hr,  FB : VisitVizinada 



Die Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft Bernbeuren plant im Juli und August die folgenden 
Veranstaltungen.
Sollten diese aufgrund der Maßnahmen gegen das Coro-
navirus (SARS-CoV-2) nicht durchführbar sein,
behalten wir uns eine kurzfristige Absage vor.   
 
 
Grillfest:
Am Samstag, den 11. Juli 2020, ist ab 19:00 Uhr der Gril-
labend der Kameradschaft im Vereinsstadel nahe der Au-
erberghalle geplant.
Der Vorstand lädt dazu alle Mitglieder mit Begleitung ein, 
und freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen.
 
Tagesausfl ug:
Am Samstag, den 08. August 2020, fi ndet unser traditio-
neller Tagesausfl ug statt.
 
Die Abfahrt ist um 07:00 Uhr am Gasthaus Schnitzer.
Das Ziel dieses Ausfl ugs ist die Besichtigung der Firma 
Metzler Käse-Molke in Egg im Bregenzer Wald.
Auf dem Hinweg ist wieder eine kleine Brotzeit einge-
plant.
Nach den Führungen kann im werkseigenen Restaurant 
eingekehrt werden.
 
Die Rückkehr ist gegen 21:00 Uhr beabsichtigt.
Alle Mitglieder, sowie deren Angehörige, und gerne auch 
Nichtmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
 
Anmeldungen bei Manfred Holzmann, Schornring 2, 
86975 Bernbeuren,
Tel. 08860-922736, Mobil: 0176-9619 2210 oder gerne 
per E-Mail: veteranenverein-bernbeuren@web.de
 

Veteranen-, Soldaten-, 
und Reservistenverein Fingerhakler  

Der Termin für die Alpenländische Schüler-
meisterschaft im Altmühltal am 14.06.20 und 
der Termin für das Vereinsfoto am 07.06.20 
sind abgesagt

Die Papiersammlung 
am 20. Juni

wird durchgeführt

Bitte das Altpapier 
ab 8:00 Uhr bereit-

stellen 

 

 

Probieren Sie das Golfspielen einfach 
mal aus bei einem unserer 

 Golf-Schnupperkurse. 
 

Sonntag 14.06.20 10 – 12 Uhr 
Sonntag 05.07.20   15 – 17 Uhr 
Weitere Termine auf Anfrage. 

 

19,- € / Person 
 
 

Lernen Sie das Golfspielen bei einem 
unserer Anfängerkurse. 

169,- € / Person 
 

Anmeldung und nähere Informationen 
unter Tel. 08860/582. 

www.golfplatz-stenz.de 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

TSV  



www.autohaus-heuberger.de

Audi

Ihr Volkswagen- und Audi-Vertragshändler 

MOBILITÄTSGARANTIE
Nicht nur versprochen, sondern garantiert!

Die Mobilitätsgarantie unserer Marken bietet schnelle und zuverlässige Hilfe rund um die Uhr und 

gilt ein Autoleben lang, wenn der Service regelmäßig durchgeführt wurde.

Leistungen im Pannenfall:

• Pannenhilfe

• Abschleppdienst

• Ersatzwagen

• u.v.m.

Rund um die Uhr - ein Autoleben lang.

86975 Bernbeuren

Schongauer Str. 14

Tel.: 08860 / 9192-0

87629 Füssen

Hiebelerstr. 65

Tel.: 08362 / 9192-0

Karosseriefachabteilung - Nutzfahrzeugzentrum - Gebrauchtwagenmarkt

Keller Profi-Lack GmbH 

Bücherei
Corona-Maßnahmen

Nach knapp zwei Monaten dur� en wir am 11.Mai wieder 
öff nen.

Allerdings gilt es wie überall einige Schutzmaßnahmen 
einzuhalten, die wir von der Staatsregierung und der 
Diözese erhalten haben.

- Maskenpfl icht

- Abstand halten zu anderen Personen: 1,5 bis 2 Meter

- Aufgrund der 20qm-Regelung dürfen max. 5 Besucher 
gleichzei� g in der Bücherei sein.

- Jeder Besucher MUSS einen bereitstehenden Korb 
nutzen. Wenn kein Korb mehr da ist, bi� e warten, bis 
jemand heraus kommt.

- Medien-Rückgaben werden im Flur auf einen Tisch ge-
legt.

- Betreten der Bücherei kün� ig über die hintere Türe 
(Erwachsenenbereich), damit der Abstand an der Aus-
leihtheke eingehalten werden kann.

- Nach Betreten, die Hände zuerst am Waschbecken in 
der Hörbuchecke waschen.

- Bi� e zügig ausleihen, vor allem, wenn draußen bereits 
Leute warten.

Um längere Wartezeiten wegen der bestehenden Per-
sonenzahlgrenze zu vermeiden, bi� en wir darum, dass 
nicht die ganze Familie zur Ausleihe kommt.

Während der Öff nungszeit sind wir telefonisch unter 92 
19 591 erreichbar, falls jemand fragen möchte, ob gera-
de viel los ist, bevor er sich auf den Weg macht. 

Da man beim Bücheraussuchen automa� sch mehrere 
Titel berührt, gehen wir durch das vorherige Händewa-
schen auf Nummer sicher. Wir bi� en um Verständnis!

Da momentan keine geregelte Schulausleihe sta� -
fi nden kann und auch noch nicht alle Klassen wie-
der in der Schule sind, sind die Grundschüler am 
Nachmi� ag ebenfalls herzlich willkommen.

Schutzvorrichtungen und Desinfek� onsmi� el waren 
auch für uns schwer zu bekommen und teilweise 
warten wir sogar noch darauf.

Wer die nö� gen Maßnahmen fi nanziell unterstüt-
zen will, darf uns gerne eine Kleinigkeit in unser 
Corona-Schweinchen an der Theke werfen. 

Mitglieder, die aus welchem Grund auch immer, 
momentan noch nicht persönlich in die Bücherei 
kommen können, dürfen sich gerne bei mir unter 
Tel. 922799 melden und wir fi nden einen Weg, um 
fällige Titel zurückzugeben oder neue Medien aus-
zuleihen.

Ansonsten sind unsere Öff nungszeiten am Abend 
bis auf weiteres etwas verlängert,

so dass wir am Montag und Donnerstag von 16 bis 
19 Uhr für die Leserscha�  da sind.

Für das Bücherei-Team

Kathrin Zillenbiehler



Erinnerung Foto-Kalenderwettbewerb 

Zuerst einmal vielen Dank für die bereits 
erhaltenen Zusendungen von tollen Bildern 
unseres Dorfes!!!
Es besteht weiterhin die Möglichkeit am 
Fotowettbewerb teilzunehmen.

Aufgrund der Corona-Situation hängen alle 
Veranstaltungen und Aktionen derzeit in der Luft 
und man kann nicht vorhersehen, wie es heuer 
weitergeht und ob es im nächsten Jahr auch noch 
Einschränkungen gibt. Wir halten aber an unserer 
Kalenderidee fest und möchten mit möglichst 
vielen Bernbeurer Bürgern zwei verschiedene 
Kalender (Landschaft und «Früher vs. Heute»-
Kalender) entwerfen. 

Folgende Kriterien müssen dafür erfüllt sein:
- Wichtig ist, dass jedes Bild die Landschaft von 
Bernbeuren oder das Dorf selbst beinhaltet. 
- Bei Bildern für den Kalender „Früher vs. Heute“ 
bitte auch beide Bilder mitschicken (also eins von 
damals und eins von jetzt, falls dies möglich ist).
- Teilnehmer unter 18 Jahren benötigen die 
Zustimmungserklärung ihrer Eltern.
Folgende Informationen benötigen wir zusätzlich, 
wenn diese bekannt sind:
- Wann wurde es aufgenommen?
- Wo wurde es aufgenommen?
- Und am besten noch eine kleine Erklärung dazu, 
wenn es die Rubrik „Früher vs. Heute“  betrifft.  
  (z.B. gibt es eine besondere Geschichte dazu, 
…)
- Gerne kann ein Monat vorgeschlagen werden in 
den das Bild passt.
Folgende technische Kriterien muss das Bild 
erfüllen:
- Auflösung mindestens 300dpi (mind. Breite 
30cm x Höhe 22cm).
- Zugelassenes Dateiformat ist JPEG.
- Keine Personen im Mittelpunkt / keine Portrait-
Aufnahmen.
- Keine Bildmontagen / inhaltliche 
Veränderungen.

Die potentiellen Bilder für die Kalender können 
noch bis zum 30.06.2020 per Email an Landvolk-
Bernbeuren@magenta.de gesendet werden. Bei 
Fragen bitte an Matthias Ehlich Tel. 1599 oder 
Kathrin Zillenbiehler Tel. 922799 wenden. 

Katholisches Landvolk

DINAS BLÜTENDESIGN 

       Kreative und individuelle 

               FLORISTIK 

Gestalten Sie mit uns 

HOCHZEITEN      FAMILIENFESTE      TRAUERFEIERN 

           0176 509 82 676                  

Bestellen Sie ihre Frühlingspflanzen für Beet und Friedhof, 
wir liefern.     

www.dinasbluetendesign.de 

ELEKTRO        MAIER
Elektroinstallation

Antennenbau u. Elektrogeräte
BERNBEUREN

Tel. 08860/201



Zimmerei Josef Schmölz

■ Planung

■ Dachstühle

■ Holzhäuser

■ Sanierungen

■ Trockenbau

■  Landwirtschaftl.

Bauten

■ CNC-Abund

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Telefon: 08860/8619 · Telefax: 08860/921806

Internet: www.zimmerei-schmoelz.de
E-Mail: zimmerei-schmoelz@t-online.de



	 Produkte	aus	Manufakturen
	 Bio-	und	regionale	Produkte
	 Weine,	Liköre
	 loser	Tee
	 Gewürze	u.v.m.

Besonderes	verschenken

www.	praesentstadl.de

Ried	18	/	Bernbeuren
Do/Fr		15.00	-	19.00	Uhr
Sa	 09.00	-	14.00	Uhr
oder	nach	Vereinbarung



Raiffeisenbank
Pfaffenwinkel eG

„gegr. 2001“

Ihr kompetenter Partner für:

	PC-Systeme
	Laptops
	Internetseiten
	DSL-Service

	Netzwerke

	Server

	Service und Wartung

www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de

Armin Haf

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

AUSSTELLUNG über 400 m²
Flößerstr. 6 • 86983 Lechbruck

Tel.: 08862/8907 • Fax: 08862/7650
www.schreinerei-karl-sieber.de

Alles aus
      einer Hand!

Fensterbau (Holz/Alu/Kunststoff),Wintergärten, Haustüren,
Zimmertüren, Küchen, Einbaumöbel, Fußböden, Altbausanierungen





   Nachhaltigkeit »   Solarstrom

   mobiler Stromspeicher »   bidirektional

   hohe Sicherheit »   geringes Gewicht

   Kraft durch 3 Motoren »   innovativer Antrieb

   familientauglich »   völlige Ruhe

   umfangreiche Garantie »   40 Jahre Erfahrung

Der Outlander Plug-in Hybrid  

*NETZ-Messverfahren (ECE R 101), Gesamtverbrauch Outlander PHEV:

Stromverbrauch kombiniert 13,4 kw/h. Kraftstoffverbrauch kombiniert

 1,8 l/100 km. CO2-Emission kombiniert 42 g/km. Effizienzklasse A+

+ Bahnhofstraße 20 & 26  +  Lechbruck  +  Tel. 08862/8341  +  info@auto-notz.de  +  www.auto-notz.de  +

Wichtige Anschriften und Telefonnummern

Bundes- und EU-weit ohne Vorwahl:

•	 112 Notruf   
Unfall/Feuerwehr, bei Personenschaden und Feuer  
(gilt in der gesamten EU)

•	 110 Polizei  
Unfall ohne Personenschaden,  
sonst 112 die verständigen alle notwendigen  
Hilfsorganisationen. 

•	 116 117 hausärztlicher Notdienst  
allgemeine Erkrankungen 

Bundesweit mit Vorwahl:
•	 (Vorwahl) 19 222 Krankentransport 	

(Schongau, Füssen oder Kempten, Weiterleitung erfolgt 
automatisch) 

•	 Gemeinschaftspraxis	
Dr. med. R. Holzamer und Dr. med. M. Kulot	
Marktplatz 1,  
Tel: 08860 - 343 

•	 Marien Apotheke 	
Kaufbeuerer Str. 2 
Tel: 08860 - 227 

•	 Defibrillator	
Raiffeisenbank	
Füssener Str. 25  

Abgabeschluss für die nächste Ausgabe  
August / September 

20.07.2020
Beiträge an: mitteilungsblatt@bernbeuren.de


